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J573 Rosenburg An einen Haushalt Amtliche Mitteilung Postgebühr bar bezahlt 

Für. Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

Die Guten Vorsätze 

Jedes Jahr das selbe Spiel, 
die Hektik kehrt ein, 

klammheimlich, ganz still, 
sie fragt nicht, ob sie einer will. 

Doch war „ s nicht letztes Jahr 
als man sich hat fest vorgenommen, 

dass es nicht mehr wird dazu kommen! 

.-· 
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·02 
2000 

l>ie H..o:ienburg 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt ., im 16 . Jhdt . zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 
Turnierhof Europas . Reichhaltige Sammlung von Möbeln. Bildern , 

'----'--'--'-.;___;-.:..:..--=-;.;_--=-~~---=....:;;.~ K u n s t g e g e n s t ä n d e., .. \V a tTe n u n cJ p r ~i h i s t o r i s c h e n h1 n d e n . /\ u f d c r 
herrlichen Aussichtsterrasse werden täglich um l l und 15 llhr Edelfalken , /\dlcr und Crcicr 1m 

Freifl_ug vorgeführt . Die Falkner tragen Kostüme \vic in der Renaissance - Zeit . 

Öffnungszeiten: ·. 1.4. - 15.ll. täglirh 9- 17 lJhr, Fiihrungen ~tgl. 9 - 16 l !hr 

Adresse: A <l 57 3 I{ o s e n h u rg- Sc h 1 o s s Telefon : O 2 9 82 · / 2 9 1 1 o. 2 3 0 3 

Flihrnngen flir Gruppen gegen Voranmeldung! 



Mitteilung des A VH für Februar 2000 

BIO 
i.~1 09.02. 

Vorschau! 

Restmüll. . 
17.02. 

·~ ·.~ ·· -. 

Papi:er ·.,~.- ·· · gelbe/r Sack(f onne 

";. 

,, 

2.März - Sperrmüll- u. ' Eisenschrottsainmlung 

Die Bewohner-unserer G~meinde werden. ersucht diese Gelegenheit zu nützen, 
kostenlos und legal Sperm1üll zu entsorge.n. Wir müssen gemeinsam trachten, unsere Umwelt 
zu schützen und illegale Mülldeponien sowie Müllverbrennungen in freier Natur zu 
verhindern. Dies ist strengstens verboten und ebenso strafbar. 

1·.· 

Ich hoffe auf Ihr Verständnis und Ihre Jjnterstützung 
D A N K E Ihre U G R 5'tiedeJtilie fJ &µ 
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Ihr Entsotgungsexperte 
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1Mg = 1000kg 

.. - Sondermüll (Tankstellen, 
Mechaniker, Krankenhäuser ... } 

:,- informieren Sie ?,ich 
Rufen . Sie uns doch e'infach an 

oder schreiben Sie. ·uns: 
- Leuchtstofflampen, Fernseher, Elektronikschrott ... 

~, Speiseabfälle von Gastro-
.. ,Betrieben, Betriebsktj~hen ... 

- Kartonagen ;; .. 

- Baustellenabfälle 

Saubermacher 
Dienstleistungsgesellschaft m.b.H. 

Altweidlingerstraße Parz. 244, 
.· 3500 Krems 

. /:_ ~ mit optimalem Ku~dendienst! „~··.·: i~. ;· 
<$el: 02732170 5 21/0, Fax 70 5 21-70 

~~ _. . ... „_, 

--- --· - - --------·-- -·· ,,1 --·- - „. ·----~ · --.·- _,..... -~:::-·----· .. - -- ·---- ·- - - -- - ----- - - -- -- - · - -- -- - - --- -

5 ,:1nvestmentfonds ,,, 
Vorsorgen mit Wertpapieren. Der Sparkassen-Capitalplan ·macht' s möglich. 

>kostengünstiges u. professionelles Management 
> schon mit kleinen Beträgen sind Sie dabei 

. > jederzeit verfügbar 
~- ,überd:urchschnitt.liche Erträge 

Wir informieren Sie gerne. • SPARKASSE 5 . 
Horn-Ravelsbach-Kirchberg 

---- ·- ··-·-- ------- ----
. . „ „ 



Bundesministerium für 
wirtschaftliche Angelegenheiten 

ROSENBUR6 -MOLD 
~"''''))~ 

ZI. 812.004/12-Vl/14/99 

Kundmachung 

betreffend die Auflage von Unterlagen zur Bestimmung des Straßenverlaufes 
der B 4 H o r n e r S t r a ß e im Bereich der Gemeinde Rosenburg-Mold. · 

Der Bund·esminister für wirtschaftliche Angelegenheiten beabsichtigt die B 4 Horner 
Straße zwischen km 47 ,6 und km 49,3 auf einen herzustellenden Straßenabschnitt 
umzulegen und den Straßenverlauf dieses Abschnittes nach § 4 Abs. 1 des 
Bundesstraßengesetzes 1971, BGBI. Nr. 286, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBI. 1Nr.182/1999 (BStG 1971) zu verordnen. 

Dieser Abschnitt, welcher von km 47,60 bis km 49,30 die Ortschaft Mold im Südwesten 
umfährt, soll die Ortdurchfahrt von Mold vom Durchzugsverkehr entlasten. · 

Vor Erlassung dieser Verordnung ist ein Anhörungsverfahren gemäß § 4 Abs. 3 und ·5 
BStG 1971 sowie ein Bürgerbeteiligungsverfahren gemäß § 30 ff des 
U mweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes (UVP-G) durchzuführen. 

Es werden daher folgende Unterlagen (Verordnungsplan Plan Nr. B 4/27-92 im Maßstab 
1:2000, Detailprojekt 1994 mit Umweltbericht sowie „Umweltverträglichkeitserklärung") auf 
Grund des § 4 Abs. 5 BStG 1971 und des § 31 UVP-G durch sechs Wochen, das ist vom 
25.1.2000 bis einschließlich 7.3.2000 in der Gemeinde Rosenburg~Mold und in der 
Bezirkshauptniarmschaft Horn (Frauenhofner Straße 2, 3580 Horn, 1. Stock, Zimmer 114) 
während der jeweiligen Amststunden zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Innerhalb der Auflagefrist können von jedermann schriftlich Äußerungen bei der Gemeinde 
Rosenburg-Mold sowie bei der Bezirkshauptmannschaft Horn eingebracht werden, 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich Bürgerinitiativen gemäß § 33 UVP-G bilden können 
und ihnen die Stellung von Beteiligten zukommt. 

Zusätzlich findet eine Vorstellung des Projektes 

.· 

am 27.1.2000 im Gemeinschaftshaus Mold 30 
- ab 14.00 -Uhr Ausstellung des Projektes 

und um 18.30 Uhr Vorstellung des Projektes 
mit Diskussionsmöglichkeit - statt. 

Für den Bundesminister 
Schreiber 



Geburtstage im Februar 2000 

zum 50. Geburtstag wir gratulieren 
20.02. Maria Schmid 

zum 55. Geburtstag 10.02. Hilda Winkelhofer 
24.02. Ju_liane Krapfe~bauer zum 85. Geburtstag . 

Geburt: ~ 
Sterbefälle: 

10.01. Nico Benjamin Schmid 

wir trauern um 
30.12. Karolina Sattler 

im 77. Lebensjahr 
06.01. Maria Gratzler 

im 93. Lebensjahr 

Ärztedienst im Februar 2000 

05.u.06.02. Dr. Friedrich Eckhard Horn 
Mr Dr. Harald Drexler Gars/K 

12.u.13.02. Dr. Elisabeth Daimer Mold 
Dr. Paul Steinwender S_t. Leonhard 

19.u.20.02. Dr. Susanne Vonstadl Horn 
Dr. Harald Dollensky Gars/K 

26.u.27.02. Dr. Erna Schleritzko Horn 
Dr. Paul Steinwender St. Leonhard 

Zahnärzte 
05 .u:06.02. Dr. Maria Schelkshom Thaya 
12.u.13.02. Dr. Thomas Fitz Waidhofen/Th · 
19.u.20.02. Dr. Raphael Atanasov Dobersberg/Th 
26.u.27.02. Dr. Thomas Beer Waidhofen/Th 

Spezial itäten- und Heurigenrestaurant am "Tor zum Waldv iertel' 
Kleine Imbisse , erstklassige Spe isen, original Hauerweine 
Bauernspezialitäten und hausgemachte Mehlspeisen . 

Terrasse, Kinderspiel platz, 

Mold 47 
Mold 28 
Rosenburg 98 

Mörtersdorf 59 

Rosenburg 11 

Ma. Dreieichen 81 

02982/2845 
02985/ 2308 
02982/ 30308 

„02987/2305 
02982/ 2345 
02985/ 2340 
02982/ 3230 o. 3337 
02987/2305 

02842/54632 
02842/52597 
02843/ 2880 
02842/52667 

SHE.LL 
Service - Station 

'1.!l Trellp l.!nkt für Reis1!gesellschaften , 
Betriebsfeiern gg . Voranmeldung 

Geöffnet · tägl. 10 - 24 Uhr 
Montag Ruhetag! 

· A-'3580 1\lfold/llorn 

Tel: Jl2982 / 8290 

~ ~ .~~-

' )- :: :. ; ;·~ . 

. . ·1-._;·· „· .· • 

RAIFFEISENKA_SSE HORN 



Gemeinderatswahl am 02. April 2000 

Das Wählerverzeichnis für die Gemeinderatswahl liegt 

vom 24. Jänner bis 02. Februar 

zu nachstehenden Zeiten im Gemeindeamt Rosenburg zur öffentlichen Einsicht auf: 

Vormittag: Montag - Sonntag - 09.00 - 11.00 Uhr 

Nachmittag: Mo, Di, Do 14.30. - 16.30 Uhr 
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag -_ . 15.00 - 17.00 Uhr 

Landwirtschaftskammerwahl am 19. März 2000 

Da5--Wählerverzeichnis für die Landwirtschaftskammerwahl liegt 

vom 31. Jänner bis 09. Februar 

zu nachstehenden Zeiten im Gemeindeamt Rosenburg zur öffentlichen Einsicht auf: 

Vormittag: Montag - Sonntag 09.00 - 11.00 Uhr 

Nachmittag: Mo, Di, Do 
Mittwoch 
Freitag 

14.30. - 16.36.- Uhr 
18.00 - 20.00 Uhr 
15.00 - 17 .00 Uhr 

Jagd pa c hta u sza h 1 u n g 

Der Pachtschilling für das Jahr 2000 für die Genossenschaftsjagden Rosenburg/Stallegg, Mold, 
Mörtersdorf und Zaingrub wurde an die Gemeindekasse abgeführt. 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile findet wie folgt statt: 

Genossenschaftsjagd Ort Datum Zeit 
-

Rosenburg/Stallegg Gemeindeamt Rosenburg 07.-11. Februar 08.00-12.00 

09. Februar 18.00-19.30 
------------------------------ - ----- -- - --- --- - ---- - -- - - - - - ·· - - ------ -- ----------- ------- - --------

Mold Gemeinschaftshaus Mold 06. Februar 10.00-12.00 
~ 

13. Februar l 0.00-12.00 
--------- ---------------- ----- - - -------- = - - -------------- ~ - - -- -- - ---------------- ----- ------ -----
Mörtersdorf Feuerwehrhaus l3. Februar 13 .00-14.00 

Mörtersdorf 20. Februar 13.00-14.00 
------------- - --- --- ----- -- --- -- - - ----- ---- -- ---- - --- -- - -- .. - - ------------------- ------- - --------

Zaingrub Feuerwehrhaus Zaingrub wurde bereits 
ausbezahlt! 



."' • ·"'.'.-. - !~._."' . ' Sp re c. h ta g 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter 
Ort: Arbeiterkammer - Bezirksstelle 

Spitalgas.se 25, 3S~O Horn 
Termin: 10., 17. u. 24. Februar 2000 ' · 
Zeit: 8.00 - 14.00 Uhr 

e . 

Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten 
Ort: Bezirksstelle d. NÖ.Gebietskrankenkasse 

Termin: 
Zeit: 

S.Weykerstorffer-Gasse 3 
26. Jänner, 23. Febr., 22. März 2000 
9.00 - 12.00. Uhr 

Sozialversicflerungsanstalt d. gewerblichen Wirtschaft 
Ort: Wirtschaftskammer 

3580 Horn, Kirch€!nplatz 1 
Termin: 1. Febr., 6. März ~~000 

„ zeit - · 7.30 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.30 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
Ort: Bezirksbauernkammer - -

3580 Horn, Bahnstraße 5 
Termin: 26. Jänner, .9-. u.281. Februar 2000 
Zeit: 8.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.00 Uhr 

Kriegsopfer- und Be_hindertenverband 
Ort: Kammerf. ;Arb€iter u. Angestellte 

3580 Horri, Spitaluasse 25 
Termin: 22. Febr., 28. März 2000 

„. i': Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat von 13.00 - 14.30 Uhr 

Gewerbliche Betriebsanlagen 
Ort: Bezirkshauptmannschaft Horn 

Hr. Litschauer 
Termin: 4.u.18. Februar 2000 
Zeit: _ 8.30-.12.00 Uhr (nur,g~_gen tel. Voranmeldung} 

;, 

H~otel - Restaurant 
l-'f.lndgasthof 

.M~ANN. 
3573 RosentJ~rg Tel: 02982/~915 

--·-------------------
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Seniorenbund Rosenburg - Mold informiert 

Theaterfahrt 
nach St. Pölten 

.am Dienstag, 29. Februar 2000 

zur Operette 
Die Blume von Hawai 

Fahrt und Karte ca.S 250,-- bis S 400,--

Abfahrt: Rosenburg 14.10 Uhr 
Mold 14.15 Uhr 
Zaingrub 14.20 Uhr 

Anmeldung: Rosenburg bei Fr. Kranzl, Tel. 30045 
Mold, Mörtersdorf u. Zaingrub bei Hr. Winkler, Tel. ?3704 

ÖSTERREICIDSCHES ROTES KREUZ 
Landesverband für Niederösterreich 

Bezirksstelle Horn 
3580 Horn, Spitalgasse 10 b 

Tel. 02982/2244 

Für Sie da 
Das Rote Kreuz 
retten-helfen-ausbilden 

Erste-Hil~~-Kurse des Roten Kreuzes 
·im Frühiahr 2000 

Auch im Jahre 2000 werden wieder Kurse für Erste Hilfe für d ie Bevölkerung d'es Verwal­
tungsbezirkes Horn von der Bezirksstelle Horn des Roten Kreuzes veranstaltet. Diese Kurse 
sind für jede~m~ wichtig1 um effektiv Erste Hilfe leisten zu können . 

Jugendliche soll~n das 15. Lebensjahr vollendet haben. Die Ausbildung ist kos tenlos1 Lehr­
bücher stehen kostenlos zur Verfügung. 

Für alle, die bei Notfällen im Straßenverkehr, am Arbeitsplatz oder zu Hause ge_konnt Erste 
Hilfe leisten moch ten, finden die Koordinationsgespräche zu den Erste-Hilie~Kursen wie 
folgt statt: . . . 

am Freitag, 18. Februar 2000, 19.00 Uhr 

in Horn, Rotkreuz-Zentrale 
in Eggenburg, Krankenha:us - Speisesaal (18.00 Uhr!!) 

(Treffpunkt vor der Bausi:elle d_es Rotk~e'ilz-Hauses) 

in Gars am Kamp, R otkreuz-:-Haus 
in Drosettdorf/I1uzya, Hauptscliule 

Die Vortf~ge11den sind jeweils ein Rotkreuz-Arzt und ein Lenrl)e'auftragter des Roten Kreu­
zes. Die weiteren Kursterrrüne werden am ersten Kurstag vereinbart. 

Kursdauer: 16 Shtnden 

Unser Aufmif zum Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses geht an alle, die bei den verschiedensten 
Unfällen;= bei: plötzlich a uftretenden Krankheitsfällen etc. fachgerecht Hilfe leisten wollen. 
Nehmen auch Sie an einem der angebotenen Erste Hilfekurse teil! Melden Sie sich in der 
Kanzlei der Bezirksstelle Horn des Roten Kreuzes un ter Telefon-N r. 02982/2244! 



LANDESHAUPTMANNSTELLVERTRETER -- T. PÖLTEN, AM 17.12.1999 

L 1 ES E PRO K 0 r------(38(·;;,iif~d~~ o \ di 09 St.Piilteß, Landhausplatz 1 

\ t=\ Ü S 9 n 10 \} f ~:~ T L~FON 027 42/200 Durchwahl 2221 

; 
1 f\ n j \('l,~{j e- a1l: poslprokop@noel.gv.at Fax 3590 3609 
\ ?_, \J, ue..... ~'~ ~ · . 

. ~; . ~~G~ z~.satzförderung zur Belebun e_er 'Rf(~.~~.~7.~in~F~ _.... emer Sonderaktion gemäß § 55 
NO WFG, LGBI. 8304-7 in Ve Jntlung-·mit § 9 NO Wohnungsförderungsverordnung 
1990, LGBI. 8304/1-3 
Mit Beginn des Jahres 2000 wird es durch die Wohnbauförderung eine zusätzliche 
Förderung zur Belebung der Ortskerne geben, die grunds.ätzlich, jedoch nicht ausschließlich 
auf Dorferneuerungsgemeinden und Stadterneuerungsstädten ausgerichtet ist. 

Ziel der Förderung: 
Durch die Besserförderung von Neubauten und Sanierungen in Ortskernen soll ein 
zusätzlicher Anreiz geschaffen werden, einerseits Baulücken in den Zentren zu 
schließen, andererseits nicht bewohnte Wohnungen und Häuser zu erwerben, zu 
sanieren, beleben und damit auch neuen Wohnraum zu schaffen. 

.. : ;· 

Höhe der Förderung: 
Als Zusatzförderung zur beantragten Förderung gilt: 

Errichtung eines Eigenheimes Zusätzliches Direktdarlehen bis zu 50.000,--ATS 

Althaussanierung Zuschusserhöhung der anerkannten Sanierungskosten 
bis zu 30 %. Bei Ankauf eines Altobjektes können die 
Sanierungskosten um bis zu 150.000,-- ATS erhöht 
werden_ 

Mehrfamilienhaus - Errichtung Erhöhung des förderbaren Nominales um bis zu 
bzw. 400,-- ATS pro m2 Nutzfläche. 
Mehrfamilienhaus - Sanierung 

Diese Zusatzförderung gilt vorerst für das Jahr 2000 und kann nur nach Maßgabe der zur 
Verfügung stehenden Budgetmitteln zuerkannt werden, wobei ein Rechtsanspruch auf 
Förderung erst mit Ausstellung der amtlichen Zusicherung abgeleitet werden kann. 
Die Feststellung, dass es sich um ein Bau- bzw. Sanierungsvorhaben im Ortskern handelt, 
erfolgt durch die Gemeinde. 

Für die __ Beurteilung der Förderung ist ein Gutachten durch die NÖ Dorf- unq 
Stadterneuerung, Verband für Landes-, Regional- und GemeindeentwickJung, aus dem 
hervorgeht, dass das zu fördernde Objekt, den Dorferneuerungsgemeinden bzw. 
Stadterneuerungsstädten grundsätzlich entspricht unter Vorgabe der Förderungshöhe 
erforderlich. · · 

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 

Amt der NÖ-Landesregierung - Abt. Wohnbauförderung 
Tel.: 027 42/200-4036 Herr Pokorny (Eigenheim - kleine Althaussanierung) . 

Herr Ramsl (Neubau von Mehrfamilienhäusern) 
Herr Stocker (Sanierung von Mehrfamilienhäusern) 

Büro.für Dorf- und Stadterneuerung -Waldviertel 
' „ , . ~ . ' . 

Herr DI Strummer 

Herausgeber Eigentümer Verleger 
Gemeinde Rosenburg- Mold 

· ; ~ .. ~573 Rosenburg 25, 02982/2917 
·Fax-Nr. 02982/2917/4 
Homepage: www.rosenburg-mold.at 

Redaktionelle Beiträge von: 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 
Jürgen . Bauer, Eva Pell er, 
Bürger unserer Gemeinde 

e-mail: www.gemeindeCiVrosenburg-mold.at . 

Für den lnruilf verantwortlich 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 

Redaktion. Layout und·Satz 
Eva Peiler 

Tel.: 027 42/200-4845 
Tel.: 027 42/200-4837 

Tel.: 02985/2023 
. 0676/55 91 930 

Eigenvervielfältigung 
Das Informationsblatt erscheint mind. 
1 1 x jährlich und wird allen Haushalten 
der Gemeinde kostenlos zugestellt 

./ 


